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Nr . 354. Mittwoch , 19 . Dezember 1928. 62 . Jahrgang.

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Weihnachtsstimmung im Kurhaus . Den Auf¬

takt der Festveranstaltungen brachte die Feier des
Fröbelseminars , die, wie alljährlich , in Verbindung
mit der Kurverwaltung im kleinen Saal stattfand.
Auch diesmal war das Programm geschickt und viel-

. seitig zusammengestellt , es brachte Bewegungs- und
Fingerspiele , und als besonders beifällig aufge¬
nommene Solonummern das Auftreten kleiner
Turner , Tänzer und Sänger . Der weihnachtliche
•Charakter der Veranstaltung , der schon in dem mit
Christbäumen ausgeschmiickten Saal stimmungsvoll
spürbar wurde, kam durch ein reizendes Märchen¬
spiel „König Wichtel der Erste' 1 noch eindringlicher
zur Wirkung. Das Spiel, nach einem Märchen von
Julius Sturm von der verdienstlichen Leiterin des
Fröbelseminars , Frau Marie Grotbus, bearbeitet und
einstudiert , trägt den Zauber echter Romantik und
kommt dem kindlichen Empfinden zugleich sehr
feinsinnig entgegen . Sehr gut gefielen das von drei
Kleinen akkurat getanzte Menuett und der hübsch
gelungene, markant ausgestaltete „Geishatanz“. Die
Begleitmusik wurde von den Kammermusikern
Kiesel (Klavier) und Eberle (Violine) mit feinfühliger
'Anpassung durchgeführt . Die Zuschauer folgten den
Darbietungen mit lebhaftem Interesse.

— Blühende Zweige zur Weihnachtszeit . Wohl
jede Hausfrau möchte während der Wintermonate
blühende Büsche in ihrem Zimmer haben. Ein altes
Mittel, um innerhalb einer Woche blühende Flieder¬
büsche, Obstbaumzweige, oder junges, blüten¬
umspieltes Ziergesträuch zu erzielen, sei angegeben:
Man säge in den Nachmittagsstunden eines Winter¬
tages von den nach Süden gerichteten Zweigen
einige ab und lege sie in messendes Wasser . Das ist
erforderlich, damit der Frost herauszieht , und die
Schalen der Blütenknospen sich erweichen. Dann
stellt man die Zweige in ein gut geheiztes, helles
Zimmer, und zwar in einen Kübel, dessen Wasser-
inhalt man mit ungelöschtem Kalk versehen hat.
Nach 24 Stunden entferne man den Kalk und giesse
frisches Wasser in den Behälter.

Die Weihnachtstanne auf dem Schlossplatz
vor der Marktkirche , die in ihrer riesigen Höhe von
15 Metern und mit ihrem prachtvollen Wuchs all¬
gemein auffällt , erstrahlt abends im Glanze von
oOO elektrischen Lichtern und verbreitet echte
Weihnacht.sstiinmnng. (Forts. Seite 2.)

Die Dame im Schnee.

1. Anzug für die E i s b a h n aus braunem Manchester¬
samt mit Knickerbockers , dazu Jumper mit ein¬
gewebten bunten Streifen.

2. W i n t e r s p o r t - K o s t ii m c aus kariertem
Wollstoff mit aufknöpfbarem Rock. Über den
Gürtel gesetzte grosse Taschen, Kragen und
Manschetten aus Bisam.

3. Ski - Anzug  aus dunkelblauem, imprägniertem
Gabardine mit Reissversehluss lind angeknöpften
Hosen. Apart ist der übereinander geknöpfte
Kragen.

Was bietet Wiesbaden dem
Kurgast am Mittwoch ?

Konzerte : II Uhr Kochbrunnen . Kurhaus 16 und 20 ülir.
(Programm s. Seite 2) — Marktkirche 18 Uhr Orgelkonzert.

Theater : Grosses Haus : 15u. 19 Uhr : „Peterchens Mondfahrt V
Kleines Haus : 19.30 Uhr : „Das Mädchen von Elizondo“.
„Fortunios Lied“. (Programme s. Seite 2.)

Ausstellungen : Kunstausstellung Neues Museum 10—13 und
15 — 17 Uhr , Galerie Banger (Luisenstr .) Weibnachts¬
messe Wiesbadener Künstler , Küpper (Taunnsstrasse ),
Schaefer (Moritzstr . 51.) — Altertumsmuseum . — Natur-
historisches Museum.

Kinos : Ufa-Palast . — Filmpalast — Kammer-Lichtspiele . —Thaliatheater.
Ansflüge : An den Ehein , Strassen bahn 1 nach Biebrich. Auto¬

omnibus n. Schierstein . — Neroberg Strasse : bahnlinie 1,
Unter den Eichen Strassenbahn 3. — Eiserne Hand (Eisen¬
bahnst .) — Burgruine Sonnenberg Strassenbahn 2. —Wart¬
turm (Bierstadter Höhe, Strassenbahn !inie 7). — Schläfers¬
kopf (Kaiser - Wilhelm -Turm, Bahnstat . Chausseehaus).
— Jagdschloss Platte , 500 m hoch.

SchPss -Besichtigung : lo —13 u. 14 16 Uhr.
Varidte : Gross-Wiesbaden (Dotzheimer Strasse 19), Allabend¬

lich 20.15 Uhr.
Kaban -tts : Parkkabarett 21 Uhr . — Boccaccio ab 21 Uhr.
Tanz -Tee : Hotel Vier Jahreszeiten Mittwoch u. Freitag 16.30

Uhr . — Hotel Nassauer Hof Sonntag 16.30 Uhr. — Palast-
Hotel Sonntag 16.30 Uhr. — Parkkabarett täglich 17 Uhr.

Abends « ird getanzt : Boccaccio und Park -Diele jeden
Abend. — Cafe Wien 21 Uhr (Samstag und Sonntag ).
Park -CafA 20.30 Uhr (Dienstag, Donnerstag , Samstag,
Sonntag). — Taunui- Tanz-Palais (jeden Abend). — Hotel
Metropole 21 Uhr (Mittwoch, Samstag, Sonntag). — lm
„Hahn “ täglich ab 21 Uhr.

Das Wetter : Zeitweise wieder aufheiternd , meist trocken.
Frostgefahr wieder zunehmend , veränderliche Winde.

Mit meinem bewährten

»« * 4 . „Record“
I Wunder-Schnellkocher

kochen Sie aJe Speisen in
O. R. p. 4 — 10 Minuten

gar , wozu sonst Stunden erforderlich
-. - 80 % Gasersparnis - - .

Erhaltung aller Vitamine und Nährsalze
Versand nach allen Ländern -

Alleinverkauf:

Burgstr . ENCh LtLpKSN Häftrg.

Gräber berühmter und bekannter
Wiesbadener.

Ein fast 700 Seiten starker Band liegt uns vor.
er trägt den Titel „G r ä b er b e r ü h m ter u n d
im öffentlichen Leben bekanntge¬
wordener Personen a uf de n Wies-
b a dener Fried  li ö f e n“. Das Buch hat seinen
Wert , es ist entstanden ■aus dem edlen Gefühl
heraus, den Toten ein Gedenkzeichen liebevoller
Erinnerung zu geben, sie zu ehren. Es zeigt auch
in der Fülle seines Inhalts , dass es wohl wenige
Städte in Deutschland geben wird, die soviele Gräber
berühmter Toten aufzuweisen haben als gerade
Wiesbaden, was darauf zurückzuführen ist , dass sich
sicher eine grosse Zahl Schaffender, Künstler,
Dichter, Gelehrter , Militärs hierher zurückzog, um
in dem schönen Wiesbaden den Lebensabend zu
verbringen . Ein derartig umfangreiches, gewissen¬
haft gearbeitetes , mit unendlicher Mühe, viel Wissen
und Liebe zusammengetragenes Werk konnte nur ein
begeisterterFreund heimatlicherGeschichte schreiben.
Herr Albert Herrmann  hat ein Meisterstück
geleistet , einen überaus wertvollen Beitrag zur Ge¬
schichte der Stadt geliefert , ihr ein Werk geschenkt,
das bleibende Bedeutung besitzt.

Mit dem alten Friedhof a m R ömerto  r
beginnt er seine Aufzeichnungen . Da liegt Schillers

Schwager Geh. Rat von Wölzogen,  der Mann
der bekannten Dichterin Karoline von Wolzogen,
geh. von Lengefeld (+ 1809). In der Nähe liegen
die Gräber des Hofarztes Lehr  des Herzogs
Wilhelm von Nassau, des grossen Napoleongegners
Generals v. Wintzingerode,  der Sängerin
La Forelle,  des Mitarbeiters des Frhr . v. Stein
des Gouverneurs v. Grüner , der Fürstin
von Wied-  Runkel , die unter dem Volke begraben
sein wollte, ihre Ruhestätte wird noch heute vom
Luxemburger Hof unterhalten . Wir finden den
Namen David Röntgen,  er war 1774 der König
unter den Tischlern, hatte eine Fabrik mit 100
Arbeitern , arbeitete für Ludwig XVI., schuf als
Kunstgewerbler einen eigenen Übergangsstil vom
Rokoko zum Stil Ludwigs des Sechzehnten und
starb 1808. Hier ruhen noch der bekannte
Instrumentenmacher Ma h r . der Präsident der
Generalsteuerdirektion V i g e 1i us.

Auf dem alten von Romantik umwehten Fried¬
hof i n d e r P1 a 11 e r Strasse  ruht Alt-Nassau,
gleich am Eingang ist das Schriftsteller -Ehepaar
F a n n y Le w a 1d und A d o 1f S t a h r begraben,
die Le wähl war vor 40 Jahren eine der gelesensten
Romanschriftstellerinnen . Weiter finden sich die
Grabstätten des Volksschriftstellers W. O. v. H o r n
(Superintendent örtel ), des Schriftstellers Conrady,
eines Freundes Sven Hedins, der Generale Voigts-

Rhetz und von Hadeln, der Schriftstellerin Baronin
v. Zwierlein, des Politikers Dr. Graefe, des
Redakteurs Scholz, Begründers des „Rheinischen
Kurier“ (jetzigen „Neuen Wiesbadener Zeitung“), des
Erbauers der griechischen Kapelle Hoffmann, der
Prinzessin Pauline von Nassau und ihres Sohnes
Prinz Nikolas, seiner Gattin , Gräfin Natalie v. Meren¬
berg, einer Tochter des russischen Dichters Puschkin.
Hier sind auch beerdigt Verleger Schellenberg, der
Begründer des „Wiesbadener Tagblattes “, Ange¬
hörige der Patrizierfamilie Vigelius, der bekannte
Architekt Zais, der das alte Kurhaus , das alte
Museum und die „Vier Jahreszeiten “ erbaut hat.
Eines der interessantesten Gräber ist das des
Generalleutnants Bäring, von dem Napoleon einst
sagte , er habe den für ihn unglücklichen Ausgang
der Schlacht von Waterloo herbeigeführt . Hier
ruhen auch der Bruder Max des Dichters Chamisso,
Schriftsteller König, der Admiral der englischen
Flotte Douglas, der berühmte Augenarzt Hofrat
Pagenstecher,  der älteste Sohn des Schau¬
spielers De vrient.  General Fransecky,  der
mit den Sieg von Königgrätz herbeigeführt, hat,
der berühmte Nestor der deutschen Chemiker
Fresenius,  der Schriftsteller W e i t z e 1.
Professor D r o s t e - H ü 1s h o f f , der Vetter der
Dichterin.

. (Fortsetzung Seite 2.)

Cafe Dietenmühle Milten im Kurpark
Eigene Konditorei

Da oanze Jahr g öffnet.
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11 Uhr in der Kochbrunnentrinkhalle:

Früh -Konzert
ausgeführt von dem Salon-Orchester HANS GÖBEL

Leitung : Hans Göbel
Vortragsfolge:

1 . Rakoczy-Ouverture . - Keler-Bela
2 . Im Puppenladen , Wälzer aus dem Ballett

„Die Puppenfee“ . . Bayer
3. Wiener Volksmusik, Potpourri . . . Komzak
4. Der Rose Hochzeitszug. . . . . • - Jessel
5 . Marsdr

Weissheimer
M. v. Weber

Eintrittspreis für Nichtabonnenten: 1 Mark.

Wochenübersicht
Donnerstag , 20. Dezember : 11 Uhr : Frühkonzort

am Kochbrunnen
16 und 20 Uhr : Konzert

dos Staatstheaters Grosses Hans.
Donnerstag , den 20. Dezember, Stammreihe D:

La Traviata . Anfang 19.30 Uhr.
Freitag , den 21. Dezember, Stammreihe E:

Peterchens Mondfahrt. Anfang 19 Uhr.
Samstag, den 22. Dezember, Stammreihe G :

Peterchens Moiultahrt. Anfang 19 Uhr.
Sonntag , den 23. Dezember, bei aufgeh. Stammkarten:

14 Uhr : Peterchens Mondfahrt.
18 Uhr : hei aufgeh. Stammkarten:
Peterchens Mondfahrt.

Freitag , 21. Dezember : 11 Uhr : Frühkonzert
am Kochbrunnen
16 und 20 Uhr : Konzert

Samstag , 22. Dezember : 11 Uhr : Frühkonzert
am Kochbrunnen
16 und 20 Uhr : Konzert

Sonntag , 23. Dezember : 11.30 Uhr Frühkonzort
am Kochbrunnen
16 Uhr : Konzert
20 Uhr : Weihnachtskonzert

16 Uhr:

Abonnements -Konzert
JOOOOOOOOOOOOl

des städtischen Kurorchesters
Leitung : Musikdirektor Hermann .Jrmer

Vortragsfolge:
1. Ouvertüre zu „Johann von Paris“ A. Boieldieu
2. Schwur und Schwerterweihe aus

„Die Hugenotten“ . . . . G. Meyerbeer
3 . Sehnsucht nach dem Süden,

Walzer . . . . .. . . . L. Mohrenwitz
4. Auf der Wacht,

Trompeten -Solo in der Entfernung P. Dierig
5. Ouvertüre zu

„Die Belagerung von Corinth“ G. Rossini
6 . Flirtation . . A. Steck
7. Fantasie aus „Der Bajazzo“ . . R. Leoncavallo

Eintrittspreis für Nichtabonnenten: 1 Mk.

Staatstheater Wiesbaden
Grosses Haus

oooooooooooo

20 Uhr:

Abonnements -Konzert
des städtischen  K u r o r c h es t e r s

Leitung : Musikdirektor Hermann Jrmer
Vortragsfolge:

1. Einzugsmarsch der Bojaren . . . J . Halvorsen.
2. Ein Traum auf der Wolga,

Ouvertüre . A. Arensky

Mittwoch, deu 19. Dezember 1928
15 Uhr und 19 Uhr, bei aufgehobenen Stammkarten:

Peterchens Mondfahrt.
Ein Märebenspiel in 7 Bildern von Gerdt von Bassewitz.

Musik von Clemens Schmalstich.
Spielleitung : Eduard Mebus,

Musikalische Leitung : Werner Wemheuer.
Personen:

1. Bild: Herr Summsemann.
Die Mutter . . . . . . . . . . . . Charlotte Müller
Peterchen ) ~ ’ . Oliv Heidenreich
Anneliese } ^ 1C-Binder . Marianne Elman
Minna, das Dienstmädchen . Doris Voss
Der Maikäfer . . . Heinrich Schorn
Das Sandmännchen . . Hertha Genzmer

2. Bild : Auf der Sternenwiese
Tanz der Sterne : Gruppentänzerinnen und Elevinnen.

3, Bild: Das Schloss der Nachtfee.
Tanz der Wolken und Sonnenpünktchen.

4. Bild : Beim Weihnachtsmann,
Tanz der Pfefferkuchen , Kreisel und Hampelmänner.

5. Bild : Die Mondkanone.

Bild: Der Kampf mit dem Mondmann.
Tanz der Mondgestalten.

7. Bild: Wieder daheim.
Weihnachtsbil d.

Mittwoch, den 19. Dezember 1928.
287. Vorstellung . 12. Vorstellung . Stammreihe IV.

Das Mädchen von Elizondo.
Komische Oper in einem Akt nach dem Französischen des

L. Battu und J . Moinaux von J . G. Grilnbaum.
Musik von Jaques Offenbach.

Musikalische Leitung : Willy Krauss.
Spielleitung : Fritz Schröder.

Personen:
Vertigo , Gastwirt . Franz Biehler
Miguel, ein junger Baske . Martin Kremer
Manuelita , eine junge Waise . . . Therese Müller-Reichel

Die Handlung spielt in Elizondo, einem baskischen Dorf.
Portunios Lied.

Komische Oper in einem Akt von Cremieux und Halevy
Deutsche Bearbeitung von Ferdinand Gumbert.

Musik von Jaques Offenbach.
Musikalische Leitung : Willy Krauss.

Spielleitung : Fritz Schröder.
Personen:

Fortunio , Advokat und Notar . Franz Biebleil
Marie, seine Frau . Therese Müller-Reichs

Schreiber bei Fortunio

Valentin
Paul Friquet
Eduard
Max
Louis
Karl
Babett , Fortunios Köchin

Vier junge Mädchen

Marga Mayer
. Martin Kremei;
. . Lilly Sedina
Gertr . Seligmann
. . Olga Schnau

Irmgard Roettger
. . Lilly Haas

Anfang 19.30 Uhr. Ende etwa 21.15 Uhr.

Wochenspielplan
des Staatstheaters Kleines Hans.

Donnerstag , den 20. Dezember, Stammreihe III:
Trommeln in der Nacht. Anfang 19.30 Uhr.

Freitag , den 21. Dezember, Geschlossen.
Samstag, den 22. Dezember, Geschlossen.

Mäntel - Kostüme - Pelze

Nachmittags - und Abendkleider

Moderne Strickbekleidung

Neuheiten in Wollstoffen

Moderne Seidenwaren

Erstklassige Massenfertigung

IO Wilhelmstrasse tO

Jeden Mittwoch , Samstag und
Sonntag von 21 Uhr an

TANZ
— Das Cafe Berliner Hof hat seine Räume in

moderner sehenswerter Aufmachung wieder geöffnet.
Unter der Leitung des Architekten Assmus ist in nur
vier Tagen von unseren Wiesbadener Handwerkern
eine Arbeit fertiggestellt worden, die für die
Leistungsfähigkeit der ausführenden Firmen einen
'vorzüglichen Beweis liefert . Das beliebte Cafe mit
seinem interessanten Blick über die Wilhelmstrasse
hinweg ist wieder ein angenehmer Aufenthalt für die
Fremden.

— Thaliatheater , Im neuen Programm erscheinen
wieder zwei deutsche Erstaufführungen : „Das Haus
ohne Männer“ ist eine lustige Komödie, in welcher
fünf junge hübsche Damen einen Äntimännerklub
gründen , aber bald einsehen müssen, dass es doch
ohne Männer nicht geht . Ossi Oswalda, Livio
Pavanelli , Fritz Kampers und Hans Brausewetter
spielen die Hauptrollen . Der zweite Film
ist ein spannendes Drama nach dem
Roman von H. A. Jones . Die Regie führt Georg
Jacoby und die Hauptrollen spielen Lissi Arna,

.Begierde1
englischen

Elga Brink und der Engländer . Miles Mander. Die
neue Deuligwoche und ein interessanter Kulturfilm
bereichern das empfehlenswerte Programm.

— Ufa-Palast . Ab morgen Donnerstag erscheint
der Sensationssehlager „Der Unüberwindliche“ mit
dem weltberühmten Luciano Albertini. dem Ideal
aller Artisten und Sportsleute . Nur 4 Tage, bis
Sonntag , wird dieser beste aller Sensationsfilme
laufen, da am Montag der Ufa-Palast geschlossen
bleibt.

Auf dem N o r d f r i e d h o f hat den schönsten
Platz das Ehrengrab des langjährigen Oberbürger¬
meisters v o n I b e 11 (t 1924). Weiter ruhen hier
Bürgermeister Hess, Kurdirektor Hey 1, die Tante
des Generalfeldmarschalls von Haeseler G r ä f i n

K e y s erl i n g k , Ehrenbürger Prof . K a 11e
der älteste Sohn des berühmten Pädagogen
I)-bester  w e g . Kommerzienrat Kupf erbe  r g .
der frühere Inhaber der Sektkellerei , Kommerzienrat
B a r 11i n g , der Reichs- und Landtagsabgeordnete
für Wiesbaden , Bürgermeister C o ulin,  Bankier
Beide,  Regierungspräsident Staatsminister a . D.
Konrad H a enisch,  einer der bedeutendsten
Köpfe der Sozialdemokratie , der bekannte Kapell¬
meister am Kurhaus K e ler - B ela,  Prinzessin
E llsabeth zu  S c h a u m b u r g - L i p p e , der
-unter dem Namen Mirza Schaffy bekannte Dichter
von läodenstedt,  die Komponisten Ferdinand
IMS bring und Franz Abt,  der Schriftsteller
i )tto v. C o r v i n , Regierungspräsident v. IVu r m b ,
der Kunstmaler Kogler,  Schriftsteller Chr.

lücklich,  Vizeadmiral M-ensing.  In der
Urnenhalle , einem Werk von Prof. Genzmer, sind die
i

sterblichen Überreste vieler bekannter Persönlich¬
keiten beigesetzt : Kurhaus -Kapellmeister Lüsthef,
Generalleutnant v. Düfais,  Stadtverordneter
Sanitätsrat Cuntz,  Komponist Nicolai Wilm,
Km Inspektor Maurer,  bekannter Liederdichter,
Schriftsteller Carl Steiler. — Man findet hier
weiter die Gräber des Landesgeologen Koch, des
bekannten Baineologen Geh. Sanitätsrat Pfeiffer.

Auf dem 1908 in Benutzung genommenen S ü d -
friedhof,  den Gartenbaudirektor Berthold ange¬
legt hat , befindet sich der Ehrenfriedhof der Ge¬
fallenen. Hier haben u. a. die letzte Ruhe gefunden:
Prof . Wedewer,  der grosse Kunstfreund , Kur-
direktor v . E b m e y e r , Prof . Heinr . F r e s e n i u s.
P r i n z und P rinzessin Rocknes - Salta  n e k
von Persien , die Tonkünstlerin Julie von P-feil-
schifter,  der bedeutende Nationalökonom
Dr. Theodor H e r t z k a , Prinzessin Luise
von Belgien, die Tochter König Leopolds, deren
abenteuerliches Leben an der Seite von Geza
Mattachich Aufsehen erregte , der Lustspieldichter
Kurt Kraatz,  die Schriftstellerin Friederike
R o b r b e c k.

Der russische F r i e d huf,  idyllisch im
Walde an der griechischen Kapelle gelegen, enthält
die Gräber vieler hoher Staatswürdenträger,
<(Hiziere. Beamten.

Auf den israelitis  e h e n F r i e d h ö f e n
ruhen Kommerzienrat Baum, der Begründer der
deutschen Gesellschaft für Kaufmannserholungs¬
heime, Schriftsteller Julius Rosenthal. Simon Hess,
die bekannte Hofschauspielerin Luise Wolff, Kunst¬
händler Metzler, dessen Geschäft in der Wilhelm-
strasse internationalen Ruf geniesst.

Hier starben an bekannten Leuten Gustav
Freytag (1895), Herzog Friedrich von Schleswig-
Holstein (1880), der Vater der letzten Kaiserin
Augusta . Prof. Ritterling (1928), der Erforscher des
römischen Wiesbaden, Schriftsteller .los. Theodor
Glaser (1900), der Altertumsforscher Lohausen
(1894), Hermann Gesenius, Begründer des welt¬
bekannten .Verlagshauses in Halle (1912), ferner der
Schriftsteller und berühmte Schachspieler von Mink¬
witz (1901), der Schauspieler . Sänger und Komponist
Genast (1866), der Gründer der Sektfirma
Söhnlein

Jakob
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Kurhaus Wiesbaden
UW Km 'M

Cyklus von 10 Konzerten
im Winter 1928/29

VI . KONZERT : Freitag, den 6. Januar 1929
Solist:

Professor Al6XclIl ( ld ? SdlillllllCI * (Violine)

Vortragsfolge:
Lothar Krieger (etwa 1640) : Lustige Feldmusik , für Krumbhörner , Zinken,

Trompetten und Posaunen
Giuseppe Tartini:  Violin -Konzert
Rudolf Mengelherg:  Scherzo (Zum ersten Maie)
Alexander Glazounow:  Violin -Konzert
Kurt Atterberg:  V . Symphonie in D-moll (Zum ersten Male ) .

VII . KONZERT:  Freitag , den 11. Januar 1929
Solist:

Ludwig Hoffmann (Bass)
V ortragsfolge:

Josef Matthias Hauer:  Siebente Suite (Zwölftönemusik)
(Zum ersten Male)

Arie
Maurice Ravel: „Daphnis und Chloe “ , Ballettmusik (Zum ersten Male)
Gesänge mit Orchesterbegleitung
Kurt Weill:  Tänze aus „ Mahagonny “ und „ Der Zar lässt sich photo¬

graphieren “ (Zum ersten Male ) .

VIII . KONZERT:  Freitag , den 23. Februar 1929
Solisten:

Rosette Anday (auj
R udolf Bergmann (vioime)

Vortragsfolge:
Max Reger:  Violin -Konzert
Gesänge mit Orchesterbegleitung
Gesänge mit Klavierbegleitung
Adolf Busch:  Symphonie (Zum ersten Male ) .

IX. KONZERT:  Freitag , den 8. März 1929
Dirigent und Solist:

Ossip Gabrilowitsdi (Klavier)
V ortragsfolge:

Johannes Brahms:  Zweite Symphonie in D-dur
Klavier -Konzert in B -dur
Akademische Festouverture

X. KONZERT:  Freitag , den 22 . März 1929

Solisten:

Gertrud Foerstel , Sopran(Tove)
Lilly HaaS » Alt (Stimme der Waldtaube)

Eyvlnd LallOllll » Tenor(König Waldemar)
i

J. TranSKy » Tenor(Klaus Narr)
Aenderungen

Karl KÖther , Bass(Bauer)
Wilhelm Klitsdl (Sprecher)

Chor : Cäcilien -Verein , Männerquartett Biebrich , Wiesbadener Männergesang¬
verein , Mainzer Männergesangverein , Mainzer Liederkreis

Vortragsfolge:

Arnold Schönberg: „Gurre -Lieder " (von Jens Peter Jacobsen ) für
5 Solostimmen , i Sprecher , achtstimmigen gemischten Chor,
3 Männerchöre und grosses Orchester.

orbe halten.

Leitung: Carl Sch u rieht Orchester: Städtisches Kurorchester

Städtische Kurverwaltung

- --

Bäder für Passanten Hofei' Pension'Villa Esplanade
F Sonnenberger Strabe 30. Vornehme Fremdenpension . Freie , herr- Z

liehe Südlage .Aussidit auf Kurpark,Weiher und Kurhaus .Nähe vom
V Staatstheater und Kochbrunnen . Genub des Kurkonzertes . Zimmer .2
tx  mit fliehendem Wasser . Privatbad mit Toilette. Thermalbäder in je o
5 der Etage .Zentralheizung . Lift. Mähige Preise . Winterarrangement A-

Kuruerualtuns Wiesbaden.
Jeden Dienstag und Freitag

Gesellschaftsspaziergänge
in die nähere Umgebung Wiesbadens unter

sachkundiger Führung.
Beteiligungsgeld 0 .50 Hark pro Person.
Treffpunkt : 14 .30 Uhr am Haupt¬

eingang des Kurhauses.
Die Spaziergänge richten sich jeweils nach
der Witterung und Wegebeschaffenheit.

a s

^ (hotel Adler Badhausj s
Pension einschl . Kurbad von RM. 9.— an
Langgasse 42 , am Kaiser - Friedrich -Bad

„BOCCACCIO“
Ecke Weber - und Häfnergasse , I. Etage , Telefon 221 31
Die Tanzbar der guten Gesellschaft

Allabendlich ab 9 Uhr:

Kabareib -Einlagen und Tanz Vorführungen
Erstklassige Kapelle : „Hlurray ’s Elegantes Tanz - Orchester “ .Hotel u. Badhaus

Goldenes Kreuz
tmllfdic Personenwagen

Kurhaus und am Kodihrunncn
Wiegegebühr : 0,20 RM.

Städtische Kurverwaltung.

schön eingerichtete Zimmer mit kalt - und warm-
fliessendem Wasser.

Thermalbäder
cius eigenen Quellen
tiadehalle und Bäder vollständig neu umgebaut.

Passantenbäder.

Carl Gilbert , Friseur
Wiesbaden , Wagemannstrasse 2, Ecke Marktstrasse

Seit 30 Jahren
Spezialist ffir pussbehandiung

Auf Wunsch mit oder ohne  Messer
Aerztiich empfohlen.

Kd V *■ * *8 * 8 * 8 MM 8 . 8 . 88 8 . JB 88 88 *8 * 8 ? H Preisen ii. Zusammenstellungen . Auskünfte ausführliche Prospekte
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B.
Bach , II ., Pr ., Augsburg - Schwarzer Bock
Becker , Gr., B!r . Rechtsanwalt , Beutben

' Palast -Hotel
* Bode . C., Hlr . .Chemiker , Crossen

Evang . Hospiz
Böllhoff , A ., Hr . m . Fr ., Dortmund

Hotel Nizza
Bornstein . K .. Hr . Dr . med ., Berlin

StpiegotlgAsse 8
Börsen . J ., Hr . Katasterdirektor . Katzeburg

Evang . Hospiz
♦Braun , F ., Hr ., 'Bad Homburg . Friedrictahof
♦Breser , A ., Hr ., Limburg Friedrichshof
van Biirk , J ., Hr ., Düsseldorf

Rheinischer Hof
Butler . C.. Hr .. London Metropole

*Conracl . E .. Hr .. Düsseldorf Grüner Wald

Dinger , C., Hr ., Mainz Weisse Lilien

E.
Eick . A-, Hr . Dr ., Rechtsanwalt , Hamm

- Schwarzer Bock
Ess/ehibach , W .. Hr . Keiclisbahuamtunann.

Köln Friedrichstr , 81
♦Baronin v . Ende , A„ Fr .. Paris

Hotel Nassau
Etscheid , W .. Hr . m . Fr .. Saarbrücken

Palast -Hotel

F.
Folter , E ., Hr . Dr ., Bürgermeister,

Rheinhausen Palast -Hotel
Forehhaanmer , F .. Hr . Schauspieler , Altona

Schwarzer Bock
Ford. . U .. Hr . m . Farn ., Wanne

Schwar zer . Bock
♦Freiikel , A .. Hr .. Frankfurt.

Schwarzer Bock
Friethoff . W ., Hr ., Haag Schwarzer Bock

♦Ocher ! . I... Hr . G-utsbes ., Ockfen (Saar)
Bellevue

♦Gill 'e , E„ Hi. , Duisburo' Schwarzer Bock
♦Gross , ,F. . Hr Limbur <>' Friedrichshof
♦Gfüchot, M.. F r .. Gehenbacli

Schwarzer . Bock

♦v . tlagen , 8 -, Hr . Gutsbes ., Hein Oelse
Friedrichstr . 31

♦Graf v. Hardenberg . G., Hr ., St . Georgen
Hotel Rose

♦Heckeimann , K ., Hr ., Ohren , Friedrichshof
♦Heubner , E ., Hr . Pfr ., Kirberg

Evang . Hospiz
von der Heydt , H ., Hr . in . Er ., Tabes

Hotel Nizza
Hinsehmann , .1.. Hr .. Braun,schweig

Vier . Jahriesz eiten
♦Hirsch . ;HJr. Fahr . m . Fr ., .Weinheim

4 Hotel Rose
♦Hoff mann , K ., Hr ., König -see

Schwalbacher Strasse 69
Hoppe , O., Hr . Industrieller , Diedenhofen

Hotel . Rose

Mark . L ., Hr ., Seelbach Spiegelgasse 3
Meinzer , W ., Hr ., Barmen -Unkel!

Englischer Hof
♦Melamet , M., Frl ., Augsburg

Schwarzer Bock
♦Mencke , E ., Fr ., Strinz -Trinitatis

Evang . Hospiz
♦Mendel -, K ., Hr ., Hagen Schwarzer Bock
die MälfLae, H ., Erl!., Hamburg Kaiserhof
♦Mcxssbacher, A .. Er ., Forst , Schwarzer Bock
Müllers, ' E .. Hr .. M.-Gl’adtoaCh

Schwarzer Bock
Müssend -, A ., Hlr. Grubendir ., Madrid

Dom -Hotel
♦Mündt , E .. Hr . Dr .. Rechtsanwalt m . Fr .,

Köln Schwarzer Bock
Mryhuis, J ., Hr . m . Fr .. Haarlem

Schwarzer Bock

I.
Ilien , S., Hr ., Dobrowka Kapellenstr . 99

K.
♦Kauer , 0 .. Hr ., Köln Hotel Dahlheim
♦Kaufmann , 0 ., Hr ., Aachen Hotel Nassau
Kellermann , H ., Hr ., Bingen Hotel ! Adler
v . Kleinsorgen , M., Fr . Reut ., Rittergut Borg

Hospiz zum , heil . Geist
Kraft ', W ., Hr . Ing . m . Fr ., Aschaffeuburg

Schwarzer Bock
♦Riihlisen , 6 ., Hr . Rent :, Dresden

Vier Jahreszeiten

Naeke , P ., Hr . Reg .-Rat , Köln
Sanatorium Nerotal

Nestrachil , E ., Hr .. Höchst Schützenhof
'♦Neubrand , C., Hr . Bankier , Hamburg-

Schwarzer : Bock
♦Neumeyer , L ., Fr . Opernsängerin , Freiburg

Bellevue
Neunheuser , E ., Fr .. Koblenz

Schwarzer Bock

0.
Ohligmaher , H ., Fr, , Miltitz b. Leipzig-

Hospiz zum heil . Geist
Oppenheimer , C., Fr .. Pirmasens Kronprinz

L,
♦Lambrich . J ., Hr ., Limburg , Friedrichshof
Lob , J ., Iir ., Frankfurt Schwarzer Bock
Uoeb , J -, Hr ., Frankfurt , Schwarzer - Bock

P.
Papendorf , G., Frl ., Braunschweig

Vier Jahreszeiten

Salon De/te
Mithelsberg 6

Kopfwäschen . Dauerwellen
Manicure - Haarfarben

Wasserwellen - Haarersatz

Passern , C.. Hr ., Italien Palast -Hot^ j
Petry . J ., Hr . Chemiker , Koblenz

Rheinstrasse 80 U
Pfalzgraf , 0 .. Hr . Rechtsanwalt in. Fr,,

Essen -Borbeck Englischer B°r
♦Drins Visser , J .. Frl ., Hartogenbosch , Kose

Reich , N, ( Fr ., Wiesbaden
♦Reinsei , E ., Hr ., Berlin

Hotel Impera*1 I
.Metropole

♦Richelm 'ann , G., Hr . Rent .. Bad HombiirK
Friedrich sW»

Richheimer , F ., Hr ., Karlsruhe Grüner W:J» 1
Rick , L ., Hr . m . Fr ., Bad Ems

Evang . 11 o -1 V
Schütze i)l>oiRippe , A., Hr ., Kassel

Rohleder , P ., Hr ., Krefeld Grüner WM'
Rosenfelider , 8 .. Hr . m . Fr ., Frankfurt

Kronprii 1®
Rosenfelder , M., Hr . m . Fr ., Köln Kroupri» 1
Rudolph . E ., Frl ., Godesberg Schwarzer Bork

♦Schirg , K.. Hr . Dir .. Syndikus , Berlin I
Palhst -Hotel

Schnorr , L ., Frl ., Beddelhausen . Palast -Hotel
Schönberg , 0 ., Hr . Oberstleutnant a . D. »>-

Fr ., Naumburg Luisenstrasse 24 lH
Schopen , 0 ., Hr ., Karlsruhe

Niederwaldstr . G
Schwab , E ., Fr ., Hamburg Palast -Hotel
Spies , 0 .. Hr . Baurat , Schwelm

Villa von der Hey6?
♦Stumpf , E ., Fr ., Elberfeld Schwarzer Bock
♦Sturm , A.. Frl .. Düsseldorf Palast -Hotei
Süsskind , A., Hr ., Hamburg Kronprinz

T.
Thenn , K ., Hr ., Leizpig , Dotzheimer Sir . iT-f
Theophil , M., Hr . in . Ff ., Bad Homburg J

Goldenes Kreuz
♦Tofn 'ede , H .. Hr . Llndw .-Rat , Biedenkopf

Evang -. Hospi®
V.

♦Frhr . Verhagen , F ., Hr ., Mitglied d. F.i-stei*
Kammer , Hartogenl oscb KoT

W.

lof
Wagowski , J ., Hr . Fabr .-Dir .,

Saarbrücken Englische
Wal di . K ., Fr ., Schöpf heim (Baden)

Englischer >>ü
Weichbrodt . R ., Hr . Prof ., Dr . med .,

Frankfurt Schwarze .- Bock
Weigott , Fi , Hr, ., Karlsruhe Grüner Wald
♦Weissmann , K ., Hr ., Dresden Stadt Ehw
♦Wöhter , IV., Hr ., Magdeburg-

Schwarzer Bock
Woiß '. 0 .. Fr .. Düsseldorf Englischer Hot

Z.
♦de Zara , G., Hr ., Paris
♦Zeiler , A ., Hr ., Oberscheld
♦Zipany , G., Hr ., . Budapest

Hotel Union
Stadt Ern*

Schwarzer Bock

. A"
V&u *. f f j -;, . --

HOTEL QUISISAHA
Parkstrasse 5 und Erathstrasse

Schönste , ruhige, zentrale Lage , abseits von geräusch¬
vollem Verkehr. 120 Zimmer mit fliessendem Wasser
und Telephon , 40 Badezimmer , Thermalbäder auf jedem
Stock . Gute Zimmer mit erstklassiger Pension v. 12 Mk. an.
Für Dauergäste im Herbst u. Winter entgegenkommende

Vereinbarungen. Diät nach ärztlicher Vorschrift.
Von allen Zimmern freier Blick auf Park und Gärten.

Jeder Besucher Wiesbadens
versiebt sich vor der Abreise mit

Wiesbadener Natiirl.
Kodxbrunnen - Quellsalz

und Pastillen
gegen Katarrhe,

Husten , Heiserkeit , *
Verschleimung,

Grippe , Magen -,
Darm - und Ver¬

dauungsstörungen

Preis - ^ "Ellrslz 2.50 Mk. per Glas
--  Pastillen 0.85 Mk. per Schachtel

Zu haben:
Am Kochbrunnen, im „Badeblatt“ - Büro, Im Stadt.
Kalser-Frledrlch-Bad, im Stadt. Brunnenkontor, Weber¬

gasse 3 und In allen Apotheken und Drogerien.

Das

Wiesbadener Bade -Blatt
stellt dadurch, daß es in allen Hotels und Pensionen
stets ausgelegt wird, die ständige Verbindung des
Fremdenpublikums mit der Wiesbadener Geschäfts¬
welt dar. Es ist deshalb für jeden Kaufmann das

beste Insertions - Organ

Vegetarisches Restaurant
Schillerplatz 2

Telefon Nr . 323 85
Reichhaltige Auswahl in frischen Gemüsen , Salaten,
Wiener Mehlspeisen , Eierspeisen , Puddings . Ärztlich
empfohlene Küche. Täglich frische Jogurt,
mittags Tee, Kaffee,

_ Nach-
Kakao, Hausmacher Kuchen

BertholdJacoby
McMJlobert Ulrich

G. m. b. H.
Wiesbaden- Frankfurta. M.
Taunusstr . 9 Kronprinzenstr.23

Telephon
23847 23*48 23849 -23880

Wohnungstausch
Wohnungsbeschaffung

Möbeltransport
Grosses

Kabinen- Lagerhaus

Gedenket
der

hungernden
Vögel

Masseuse
W. OssenKopp

Kapellenstr. 5 I. Etage
Telefon 20029

VILLEN GeschäftshäuserC
Etagenhäuser

Vorteilhafte
!Qeie&enheitskäufe !!

Gelegenheitskäufe !j
©Schottenfels &ce

Ersehet
Bezugs
Einzelne

Gegr . 1875 Theater -Kolonnade 29/35 Telephon 272 24
Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller,  Wiesbaden . — Druck von Carl Ritter,  G . m. b. H., Wiesbaden . — Verlag der Stadtverwaltung.
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